
uf di Musikanto-Lütt?
Däs wär üborig eotz ou.
Das’st a Bruch, a ganz a blödast),

däs muoß zuo-gio doch a jeda.

„Sepp“, seit diosa, „d’ Musikanto,
schou, di armo-n-ane-gspanntos5)
händ jo Duorst, si schwitzod Bluot,
p’ Flüga blogads as’st a Grusse)
Däna mit simm Steackle tuot,

Sepp, du kennst de nid quott us
däna muoß — tuor’s nid vorkehro
doch dor Musig p’Flüga wehro.“

1) horch, ?) im Garten des Mathäus (früherer Besitz meines
Vaters), 3) Raunzer, *) hinein, 5) horchen wir ein wenig zu, °) Fron¬

leichnam heut feiern, 7) tun wir, 8) klopft,?) die Bläser,10) sonst,
11) gerüstet, 12) schimpft manchmal arg,13) Speichel ausschütten,
14) spielen wir, 15) Kautabak, 1°) rasch, 17) herunter gespielt, 18) vor¬
wärts, 1°) fangen wir dann an,20) wie Katzen zur Rollzeit, 21) außer
22)fremde, 23) rutschen, unruhig sein, 24) 's Maul halten, 25) Stoß,
26) trink den Krug schnell aus, 27) Daumen, 28) ziemlich, bedeutend
29) Fehler, 30) auf den Einsatz bringen, 31) geplagt, 32) deutet,
33) Taktstock, 34) das ist ein ganz blöder Brauch, 35) die armen
angespannten,36) die Fliegen plagen sie, es ist ein Graus.
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